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, Gulieinial > Verlautbarungen.

^ ^ ' < t ' ^ n: ^ Concurs-Verlautbarung. Nr. 63y5.
( i ) W^ !»e Blsehung der Catecheten-und Schulgehilfen «Stelle »n de,

^ . ! " n > )i,".m " ^ . ° ' 7 " , " " ' b « n Knal'enham'tschule zu »cgl i», «°»°n die
.rsse.e m,t e,nem ^ahrsaeh« tte von /.aa fi. <?. M, aus dem Re!iai°nL°,'de, di«
lltzl« mit emer Besoldung ährliber 25c, ss ? ^ , ^„ />>. A " , ' ) " , / "
»°«rt ist, s, wird hiemit cin muer Coeurs eröffnet ' ^°«"<"sch«lf°nde

^ U ^ u R s ^ « ^ ' ^ ' bls >5. Iu.p d. I, be.j /e.V k . "HH
Nebst den ̂  übrigen Zeugnissen, welche zur Erlangung eines Lehramtes bey

^ner Hauptschule erforderlich sind, müssen sich dle Candidaten um diese zwey
Stellen auch ub^r »oitkomm^ne Kenntniß nlcht nur der deutschen, sondern auch
der ltallemschen Sprache ausweisen.

m . i n ^ O ^ ^ Ansuchen des k. k. Menländischen Guberniums zur allge-
" " " " W.sscnschaft bekannt gemacht wird. " ^

^.on dem k. k. illyvischen Gubcrnium. kaibach am 22. Map 1821.
^- - ^ . ^ A n t o n K u n s i l , k. k. Gub. Secretar.

^ 6 ,<l ^« ^, < V c v l a u t b a r u n g. N r . <)6>3-
' erste T^nitscher v. Thalbergische Handstipendium, in
erlediget ^ ^ ^ " ^ ' ^ 5oZ^kr. M. M . und 9 fl. 41 I ^ kr. W . W .

dl<m I " ? / " ^ ^ " " ^ b i e s e s Stipendiums sind arme, gut studierende, vorzüglich
m 5 ^ ^ ' " ^ ' " " " " d t e Knaben berufen; daher jene Schüler, welche ven G?-
l o ^ ^ ^tlpendlums zu erhalten wünschen, ihre Gesuche mit dem Taufschein
l>r, mit oem ^urftlgfeuszeugnisse, oder mtt dem legalen Stam.mbaume über
0.:. ^n^rwandtschaftsgrad zu dem St i f ter, mit dem Zeugnisse der Überstände-
r n ^ ^ " oder geimpften Schutzblattcrn, und mit den Schulzeuanissen
c w ^ l e ^ ^ letztern^Semcstern pi belegen , und ihre'documentirten Gesuche ver-

'Mlch ^ngstcns bis i . I u l y d. I . bey diesem Gubermum einzudeichen haben; weil
nomme "''^sehörlg belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht ge-

Vom f.k. illyrischen Gubermum. Laibach den 18. May. 1821.
^ A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

^ .. Concnrs-Verlautbarung ^ Nro. 5916.^
cal-Lekr^ ^ " ^ ^'^ ^^ördevung des Andreas Alschinger erledigte Gramati-
nn d c> . ^ " " ^ ^ k' k. Gvmnasio zu Fiume, wird der Concurs am 28. Iue

v ". xl- zu.Men, Prag, Brünn, Insbruck, Gratz, Linz, Klagenfurt, wbach,



Görz,,Fiume/ und auch zu Tricst beydem Herrn KreishaMmann unt> Gymna-
sial-Director von Eapo d' Istria abgehalten werden.

Mi t diesem.-Dienstposten ist ein Gehalt von jährlichm 5oo fi. für Indivi-
duen des weltlichen Standes, und 400 st. für Individuen des geistlichen Stan-
des verbunden. - ... . ^

Diejenigen welche den.Concurs, mitzumachen gedenken, haben sich vorlau-
sig bey der k. k. Gymnasial,-Dioccttyn des Orts/ wo sie sich der Concursprüfung
unterziehen wollen, geziemend zu melden, über die erforderlichen Eigenschaften, um
zur Concursprüfung zugelassen werden zu können, sich gehörig auszuweisen, am
Eoncurstage die schriftliche und mündliche Prüfung Zu machen, dann ihre gehörig be-
legten, an die k. k. hohe Ztudienhofcommiffion ftyllsirlen Blttgesuchelder k. k. Gym-
nasial-Direction zu überreichen, und sich indemsclben über ihr Vaterland,Alter ,
Stand, Studien, Moralttat, Gesundheit, dermahlige Verwendung, und allfäls
lige frühere Anstellungen, und Dienstleistungen gehörig auszuweisen.

Welches hiermit zur Beliehmungswlffenschafl bekannt gemacht wird.
Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am 1/^. May 1821.

An ton Kuns t l , k.k. Gub. E^ecretar.

Z. / F I . ' Verlautbarung. »ä Nr. 5826.
(1) Es ist Vermahl das 8. Nnterrichtsgelder-Gymnasial-Stipendium, im jahrll-

chcn Betraqc pr. 5o fi. M . M. , erlediget ^ daher jene Gymnasial-Schüler^ welche
,che dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre Gesuche, welche mit dem Dürf-
tigkeitszeugniffe, mit dem Taufscheine, mit den Gtudienzeugniffen von den letz-
ten 2 Scmcstral-Prüfunaen , dann mit dem Zeugnisse'der überstandenen natür-
lichen, oder geimpften Gchutzblattcrn zu belegen sind, längstens bis 1. Iu ly d. I .
bey diesem Gubernium einzureichen h>'.ben, weil auf die nicht gehörig belegten/
oder spater einlangenden Gesuche,rein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illyrischen Gubernium zu Laibach am l3. May 1821.
An t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

. « . . . —' ^ —^ — . " , «W«

Z.,. 8 >< > Vc v l au tba r u n g. Nr. 5827.
(N Es vst dermahl das aus zwev Stipendien auf ein Handstipendium reducirs

te Mathias und Friedrich Kastellitzischc Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. Za
fi> M . M. , erlediget, welches vorzüglich für die dem Stifter anverwandtcn , und
m deren Ermanglung f«r andere arme, gut studierende Knaben bestimmt ist; daher
jene Schüler, welche dieses Stipendium, zu erhalten wünschen, ihr^Gesuche, die
mit dem Taufschein?, Dürftigkeitszcuglnssc, oder mit dem legalen Stamm-
baumc über den Anvcrwandtschaftsgrad zu dem Tt i f tev, mit dem Zeugnisse der
übcrstandenen natürlichen oder geimpften Schutzblattern > dann mit den Schul-
zeugniffen über denin den letztern 2<Semcsternin den Schulen gemachten Fortgang
zu bclcgcn sind, verläßlich bis 1. Iu ly d . I . bey diesem Gubcrnium einzureichen
haben, weil auf die nicht gehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche A in
Bedacht genommen.wird.

Vom k.k. illv'.'lschen Gubcrnium zu Laibach am 18. May 1821.
A,ntH n K.u n stl,k.k. Gub. Secvet^r.
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^ ' ^ ' o c , - V e r l a u t b a r u n g . Nr . 61^?.
^ >-o^" s « - ^ " ^ " " " ^ ^ ^ k. allgemeinen Hofkammer uitterm «. d. M ,
^ '685 i erlassenen Decrcts, ist bey der k. k. Fmanz-Inr-ndenz in Dalmatien
eine Asscfforsstclle mtt dem Gehalte von 1400 fi. in Erledigung gekommen. Dle-
lenlgen, welche d.e.c Dienststelle zu erhalten wünschen, haben bis i 5 . ' H n l y '
d. ^ . lhre Gesuche.an die benannte k. k. Finanz-Intendenz in Zara zu über-
n7. ? t t / ^ . / ! > V 7 / " ^ " " ^ b'' vollkommene Kenntnlß der italun.schen, und
allenfalls auch der deutschen Sprache, dann Über die mtt qutem Erfolg zurückge,
stuna" und ^ ^ t t ^ I ^ ^ ^ " ? ^ ^ " ^ ^ e n n t n i s s e , d.e bls^ ng T > l c ^ . -
Nn^n sita^s^'^'^alttn glaubwürd^n^^nGn Und

Von dem k. k. illyrischen Gubernium zu Laibach am »1. Ma^ 1821
, Benedic t Mansue t v. Fradeneck, k. f. Gub." Secretar.

3» ^63. ^Concurs-Verlautbarung. Nro. 6o36.
(3) An der k. k. Madchen - Hauptschule zu Nomgno im Istrianer Kreist wird

Mlt Anfang des kommenden Schuljahres die 3. Classe eröffnet. M i t der Lehrstelle
dleserLlasse lstem jahrl. Gehalt von 300 fi. aus dem k. k. Schulfonde verbunden.
^.<^ ^ene welbllchen Individuen, welche für gedachte Stelle compenrcn wollen,
t - . , ^ b's Ende ^uny d. I . ihre eigenhändig geschriebenen, an Se. Majest. stplisir-
' ^ H ^ ' " ' ^ k.k. küstenl. Gubcrnium in Tricst einzuschicken, und sich darin
v e r l i ^ ^ « , ^ " ^ ' Vaterland, Lehrfahigkeit, feste, fürs Lehramt geeignete kör-

Moral i tät , vollkommene Kenntniß der italienischen, so wie
dunb aese. s ^ 3 ^ ^ ° «nd über ihre Fertigkeit in weiblichen Handarbeiten
vun-y geieyllche Zeugnisse auszuweisen.

" o m k. k. Tyr. Gubernium. Laibach, am i5 . May 1621.
. .. ^ A n t o n K u n s t l , k.k. Gub. Secretar.

^ ' N ^ T . e e « Concurs-Verlautbarung. I^r. 56Q3?"
^ ^ ^ ' ^ ? " ^ ^bsatzpostamte zu Villach ist die Stelle eines controlirendcn
^onomclcrs, womtt ein jahrlicher Gehalt von I00 fl. und emeBeyhulfe jahrll-
«^ ^ N-, nebst der Verbindlichkeit zur Leistung cinerCaution von ̂ 00 fi. M .
M . verknüpft lst, ln Erledigung gekommen. ^ '
,«-^ >. c i " ^ "! " " l ^e sich um diese Stelle in Competcnz setzenwosscn, haben ihre,
m»t den Bewellen über ihre bisherige allfallige Dienstleistung, über Kenntnisse
lm Post-Mampulationsdienst und über ihre Sittlichkeit gehörig instruirtcn Ge-
suche bis 22. Iunp d. I . bey dieser Landesstelle einzureichen.

Vom lvk. illyr. Gubernium zu Lalbach am 11. May 1821.
^ 0 m i n , f. k5 Gub. Sccretar.

5. ^ Krewämtltche Verlautbarung. '
^ ^ 9 5 . V e r l a u t b a r u n g .
aekü k '̂ ^ermahlige Vorspannspachtcontract in der Station Kraxen ist auf-
8 rundet worden, und geht sonach mtt letzten August 0. I . zu Ende. Eine neuer-



licheLicitation.derVorspanns-Vcrpachtung wird eine kreisamtliche Commission am
18. k.'Ni. Iuny Vormitags von 9 bis 12 Uhr in loco Kraxen vornehmen. Wo-
zu demnach allö Pachtluftlgen mit dem Beysaye eingeladen werden, daß dlc ^iclta»
t»ons>Bedingnlffe sowohl hier bey diesem Kreisamte/ als auch, bey der Beznksoo-
rigkeit Egg ob Podpttsch eingesehen werden können.

Kvelsamt ^aibach am 22. May 1821. ^ ^ ^ ^ ^

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 462. V e r l a u t b a r u n g , Nr?. 57,3.

die Verpachtung des Veindatzes und Flcischkreutzers im Triester-^rcift,
für das Mi l i ta i r - Iahr 1822 betreffend.

(») Von der k. k. iltl,)r̂ schen BancalgefäNen-Administration wird in Bezug auf ihre
vorläufige Bekanntmachung vom 3. l. M . hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß die. Verpachtung 5cö Weindatzes und Fleiscdkrcutzers im Tröster-Kreise auf die
Dauer des Mil i tar^Iahres,622 an folgenden Tagen und Standpuncten vor sich gehe»
werde: .

Den ^6. Iuny 162,. I n der-Canzley der Bezirks-Obrigkeit zu Monastcro, dt<
Ü̂ eischdatz für die Ht.,o,t Grado, Hauptgemeinde Aquilcja und Kcrmgncmo.

Den »9. Iuny i3Tt. I n der Canzley bcr Bozirks-Obrigkeit zu Montfalcene i
der Zlcischdah für die Sladt Monfalcene, Hauptacme'mde Mcnfakone und St . Pictro»

Dcn 20. Iuny. I n der Eanzln) der Bezirrs-Obrigkeit zu Duin0/ der ^ " ^ "
datz f^r die hau^^gcmclndcn Duino, Sgonito und Sagrado.

Den 22. Zuny. I n Ser (;anzley der Bezirks-Obrigkeit Schwarzcncgg zu Scssa>
na/ der l̂clschdah für die Hauptgemeinde NaNa, Sesscina und ^.omay.

Den 23. Iuny. Dortselbst der Weindah nach dem Gorzer«patente für den Bezirk
Schwarzen^, mtt Auönchmc des Dorfcö ü̂ esetsuie in der Hauptgemeinde SchwarM».
ncgg, — der Untcrgcmeinden Storje und Merzhe in der Hauptgcmeinde Sesscma <
dann der Unterqc,neindcn Tomai. Bogle,. (̂ .rainavüß und Scoppa in der hauptge«
mciude Tomai, welche ocrcitö nach dem traincrischcn Welil^atzpai^uce bitz zum »tcn
Nov. 1822 '.'erpaäMt sind.' '

Den 23. Juno. I n der Canzley der Bezirks. Obrigkeit zu Fünfcnberg, der
Fleischdatz für die Hauptgemeinde DoMia, und Matcria.' ,, ,- '

Den 26. Iunh ,Ü2l. I n der Canzley der Bezirks «Obrigtcit zu <3apö d'Istna
der Fleischdclh für die Scadc Capo d'Iftria und-Muggia, dann für die Hauptgcmein«
den gleichen Nahmens. - >> -^--

Den 27. I u „ y , Dortselbst der Weindatz nach dem kraincrischen Patents für die
Hauptg,cmeinden Oapo d'Istria und Muggia. > .

Dcn 23. Iuny. I n der C«nzley der Bezirks > Obligktit zu Pirans, der Klcischdatz
für die Hradt Pirano, Pauptgcmeinde PiraNo und Isola. . ., ^

Den 3». Iuny. Dcrtstldst der Weindah für d>c Hauptgcmeinden Dlrane und Isola.
D n 2. Iu ly . I n der (Zanzley dcr SezirkS. Obrigkeit zu Bujc, der l̂eischdah

^üc die Stadt Huje, h.mptgemcinde Buje, ^risignans und Um»go.
Den 3. Iuly. Dortselbst der Wcinöatz für die Yaupcgemcinoen Bu je , Grisiü-

yano und Uma^o. .
Den 4. Juli). I n der Canzley der Bezirks-Obrigkeit zu Montana., der Fleisch-

dab wr dlc Gc .'t Montana < v^uptgemeinde Montana, Portole und Wsiln.do.
Den d. Iu ly . Dortselbst der Weindatz. f^r b.ie Hauptgem^inden M^nwna,. Psr«

^^ Den 6. In ty . ' I n der Canzley der Bezirks.'Obrigkeit zu ^ittMcnte d ^ ' W N «
daß tur dle Otadt Pinguente, Hauptgcmeinde Pinguentc und Dra^ucv^



^ Den 7. Iuly. Dortselbst der Weindatz für die hauptgemcinden Wnguöntt' "
Uild Dragul). ' ,, , - ^ . ^ . . .'

Dcn lo. Iuly. I n der Canzlcy der Bezirks-Öbrigkeit zu D'.MN», dcr FlrMöatz'.j
für die Ht.ldr Ol^nanv, haupl̂ ememde Dlgnano, Darbana, <^l. Vmcenli. . >

Den ^ . Imy. Dsrtselvit ocr ^eindatz sülc die Haupcgemeuicen Dignanc, ^>ar-
hana uno St. Vincent». . < «rl ^ > ^

Den »2. Iuly. I n dcr Canzley der Bezirks-Obrigkeit zu^Polä, »der ülelschdatz ,̂
kur dlc Staöt Pöla uno Yauprg:mcnlde gleichen Ncchm^nb. '

De" 1̂ ). Iuly. Dorls^dit ocr '^einoaß fur den ganzcn Bezirk von ^?^^ ' c^ . ^^ '
Den z6.^.Inlv' I n . dcr.. «Hanzley der Bezirks -ObltZkeir^^itte^lgno^ ' 5e? W k s ^ .

tzatz für die Gladt Rovigno , Geineinoe Villa di Rov.gno und Balle. , z,. j . sü >̂
Dcn 17. Iuly. Dortselbst der Wcindatz für dcn ganzen Bcznl vcn Rorlgnö." !k
Dcn »9. Iuly. I n der Ganzley ocr Dezittä-^orlgl.li zu Parenzö der' Mlsb- '

hatz für die Swdt Parcnzo und Gttanova, Pauptgememde P^lcn«e Und ^sc^^>c^lM'.
Mtergeincinde VertenegUa. ' . . ^ - . ' -̂
3 - Heu 2a. Iuly. Dortselbst der Wemdutz für den ganzen Bczttk Pattnzo.' ^
^ Dle PachtUcltationS-^edlNgnisse dlelden so, wie sie bey den Pil<htrer,telgerunae«p
de^ nämnnchen Gefalle für daS laufende Mil i tär ' Iahr fes'gclcßt ncrrtn ftnv, und^
können dcy eicser Administration bcy den lodl. k. k. l lrcl läwt.rn, bey ' samMtachett
Bezirks -Ohnaketten, und t. t. Bancaloberämtern ».mg<sel>n n^rcn. ^
' Zu Ausrufspreisen für jene Bczlrke, Hauptgcmcmdcn, odcr^tadte, welche rcr^
»achtet sind, werden die auf ein ganzes Jahr ausfallcnd<n Pac. tsckuimgc; — M, .ne
Di'irlcte aber, die in der Oollette der '.^p«>ot'VtN Bezirls-Obngtnc.n stch bc.'ndcn,
die in dem vorigcn Jahre nach dem (^onsumtions« Ausweisen tcr Aczlrts.Obngkettctt,
nach Udschlag von 12 pr. C. auf ein ganzes Iay l entfallenen ^r»tla/N6ci angenommen
"eroen. ^^aibach am 22. 3^a^62 i . ^^^ , ^^ . ^^_____ i

, . , Vermischte Verlautbarungen.
Vol-ladung der Joseph Deschmann'schen Verlaß Sckuldncr und Gl^u'ig r. ^

. Nachdem man zur Liquidation des Activ.und Passlr^.n^s nach dem am ,,t.N
Iuny 1Ü20 zu Bedach, mit hrnterlassunq eines qcrlchtllchen ^e aMNtes vcrstor^n.n
Iosepk ^eswmann, dl? TaqsatzUna au d n itcn Juno d. I . Vormttag von 9 ^ ' ^S

^Uyr voc dichm BezirksqerOt?"nb^umct hat, ^ werden ^ e ^«<< w ^ ^ « f d -
-.fen Verlas), aus was »mmer für einem Rechtsgrunde einen Uns^uch zu st Il.n r...
heulen, oder zu demselben etwas schulden, b ^ " so geww zu crstpe»ncn wtd lbrt
Ansprüche geltend darzuthun, oder die

,b. G. S. fm-gegcmgen, wider die ausblechenden Schuldner aber im RechtS^cge rllfay-
^An wcrdcn würde.'

Welches hiemit allgemein kund gemacht wird.
Bczlltsgcrlcht Radmansdorf den »6. May »U2,. >,^,i,l.s.^ ^ . > ^ ^

ZNql" Buckc»isä)w.immsammlung zu rcrpacbtcn. ^ ^ (»)
Hchdem zu der a u f " ! ^ ^ " ' r d- I - «n^ra.nu ^.e^n'Verstecgelun^M

Ver^ach^.lg des Rechts in den Waldungen der ^taassye^schun H r ^ e n w ^ ' ^
Staatsg^5hurnlack, Buchenschwamm zu smnncln, t.lne PawcluG a c ^ n w ^
fo'w.rd ... ^olqe Verordnung der wohll^bl. Douiamen, ÜdmmUttau^^
^rh^ten 5.^. M . Nro. Z ^ z ü Mrpachtnng d.v besagten S c h t ^ m ^ m ^ ^ ^
am 6.'Juno !Ü2l von 9 K ) ^2 Uhr Vormittag adermahl eme r^ttauott m c^ t i " ,
g.er,Ulnts.anzlco abgehalten werden. «,, l,

Verw^ülungs-Amt Ireude»tthal am ?tcn May »de^
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^ ^ 3 ^ ^ . ^ , ^ . VorrufungS - Gdict. ' si)
Bon derz Bezlrkz.Obr^fci t Kicselstcin zu Kralnburg nn Yaibac5cr Krnse, werden

nachbenannte stuchng gewordene Mllttärflüchlige und zum Einrücken in dcn activen M i .
u^ardienst an dle Reche gcl'ommenen, und unbefugt ad,ocftnden Reserve-Männer, als:

i

l a h m e n . Z W o h n o r t . ^ !

Rekrutirungs«Flüchtllngc. l >
Caspar Rcischer, 22 Iamma Z,

Thomas Ienko, 21 dt? 33
Mathias Ienko, 25 dto! 3
Franz Ienko, 3o ,, Mautschitz , i
Johann Ienkole, 27 Prasche ! !
Mathias Pippan, ^2 Drulouk "
Johann Ratoutz, 22 , S t . Margarethen 5
Io,eph Rakoutz, ^g ^ 0 ?!
Valentin Truler, 26 S t . Tudoci -
Jacob Rakovitz, 3o > . . ^ .4
Joseph Wcrze, 20 dctto B
Michael Gorianz, 22 Gorcnna Sava ^
Johann Novat, 20 detto
Anton M o l l , 25 Strasckisck 3
Matthäus Grschen, 27 M.tNchting Z^

' 3^"/^""' 22 Oberfeichting 6
' Iosevh Kojma, ^ ^ 0 ?
. Joseph ^ N a n , 2. Oberweßnitz ^
- Johann Kosief, ,g ^ ^ » '^^

Georg Icralla,. 2^ ^ ^
Gregor Iera l la , 26 d iw
Mart in Wrenkusch, .6 ^ f t o ' ^
Kal 'n tm Venedig, 22 Unterweßnitz, 7 '

^ ^ " ^ / 22 Krainbu g ^ "
3 Michael Hafner/ 26 detto A
. LucaS Kokail, . ,6 ^ A

Anton Suppan, 3i dctto M
! Johann Foiker, 25 detto ^

Andreas Schmuck. 23 detto " ?
^ n n S c h w e l z , 26 detto ' A
kucasZeller, 2^ detto !
ßldelisSchiffrer, 2a detto ' ^

Ne?» ^ detto 1 ^
N NN: :z ^«.Vorstadt in K r a ^
Anton SaMniA, ^2 A w ^



s^ ^ s^s ^^^^^
! l a h m e n . Z W o h n o r t ^
i , ^ , , <5

! Rctrutirungs.Flüchtl inge. l
! Thomas Pollak, ^ «. !

Jacob PoNak, ^ 25 Kla«z , -,
Oaspar Paulitsch, ^ dto- ",
Jacob Orctscheg, 22 ^ ' 3

AnronWittenz, H ^ ' >

Primas Pcttttsch, . 2? ^detto .4!

^ranzSkodlar, 19 Gorenne
R ^ " Sä'loffcr, 34 Freythof bey Gorenne' i3
MattyausSormann 25 Kokritz 2 ^
Mlchacl.^schcrnc, ' 2, dto. 33
Caspar s t a r r e , 22 dto. ' ̂ c»'
Z^rStörr, 21 dto. 42

PctcrDr inouz, 22 dctto ' 33
FN^llanz, 25 Stcrscheu ' 6

L, ' « ^ ^ ^ 27 Piuka ' 5
^ S . 0 . ^ ^ " ^ 21 slaklaz 5

' Ioha^NM 22 ^dto 2!

^ > ' . i n ' > sl ^ ^5« Mlara in

i)lanz -,l?Iln!'>' <?- ̂ -̂ , <?>

S c b c ^ n ^ r t s c h ^ ! ^ ^ " ' ^
A > " l n Vrldar, 2. Srcdnavaß ' ^
M^"'^-w"", 22 Letenze 6
^!?^,^"""Ul' 22 Obertcncüsch 4
^lei ^^llUz, 29 dto. ! '
Johann Htarrc, 3o dto. 24
<yomasBcvar, ^ 26 dto. '' 5a
^acobVevar, 22 dto. 5a
Mathäus Graschih, 32 ^ 0 ̂  V>
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N a h m e n . I W o h n o r t . ^
- ^ >̂>

! ! N c / r ' u " t i r u n g z > ^ i u c h t l l n g e . ^
Alê x Schlegel, ^ ,Ü Salloch . iÜ

! Valentin Urbanz, - . 24 tto..- 19
Bcilenlln Lchmcid, 27 Zcgounza tt
Fr.nlz Rechbcrger, , 25 Bobouk 5
Michael Groqcrtz, . 26 Tabor ^'

^ BjasiuZ Dahcr, - 2 6 Mit te l Birkt'ndorf 5
BkisiuS Gl-atzcr, ^ 2 9 Mtt tc l Fcichtink 45
Joseph Killer. ^ 24^ PreMlau , ,. 45

^aufgefordert, siä) biü^cn 6 Monathen, v^m hnttigcn Taga an , zu UcferBczkksol'ri.g«
,teit persönlich zr, stell.n, und üb^r ihr Ontrvfichcn zu rccbtfcrtlgcn, wldruzcns gcgcn die-

-!selbl.'n na,y Z^rschr^ft .'cs Auswandcrung°Pcltcnts rcrfahrcn n^'rdeun'U^.
^ " Bczlrtöoucl.qreU .^ ftlst.'in in Kr^lnburg> Laibacher Krcifts am ig . May 182».

,.? . ' ^ . ^ ^ . „ , - - , , - , . , . - , ^ ' , , , , »»

tA '4ß9. Pol-rufutt,as-(5ditt. ' " (2)
^ " Bon dcr Bczirksobri.;k it und Staacö^rrschcift Minkcndorf in Oberkrain des Laiba«
'cher ^cclscs, w^'dcn die l)l.r^ folgenden R^ftrve - Fluckcig.cn, als:

'<3 ^ <> ! '
H R a h m e n d e r ^ ^ '
2 . W o h n o r t . P f a r r. ^ Z Stand
Z V o r g e r u f e n e n . . 3 ^

1 Johann'Perne, Unter« Straine Straine .̂ 2l lcdig.
52 .Tbom.,S M a n i n ; , , ^srcqlu dto. 3 ^ . „

5 'VKatkias Pototschnig, Pr^pretnu dto. 4 2 6 ,,
4 Johann O^pck, Wolfsr^ä) S^tcin 56 20 „
5>,'Iohann Kos^'cl, Oder-Salnbcrg cro. ,0125» „

,,6 ZBlaS Zenz>-l, Möltnig Mäckniq 29!^, ;,
'>7 'Matthäus Ma id^ , Zhcrnircrch Obei . Tuchain 5 2» ^ ^
- 9 Mcorg Luk'ann, Str.une Straine 120 ^
-.9 ' 2 " n y "potots.Wi.q, Pollcma Scla 3 ^4 „
10 !,?oscph Noqrascke,^, Ober. Salnl'crg (?tein 3^27 ^
,> 'Johann ^ropoteh, l '.ntcr'Ctrainc ^ Straine 1^20
'12 Michael Iericsch^ ' Pelt i -Hrib Obel-Tuchain 6,27 „

,,, -, " î  ^
.mit dem Bedeuten vorgeladen, sich bis i/August d. I . ,n die Bezirks- und Etaars
-.hcrrs.batt Minl'en^orf nm so gewisser zu stcllen und ibre ^ntftrnunq^vom bause n<
rechtfertigen, alS »:e lm widriqen ^allc auf Verlauf des nächsten Monoths ^nlp
,1621 nach Vorschrift der d,csif'illiqen besehe und Votsckriften beb ndelt werden s^licn.
- , ' Bezirks - und Staatöyenschaft Minkendorf den 1!). May i ö 2 l .
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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 476. Bekanntmachung. «6 Nro. /^5a.

(2) Die huldvolle vaterliche Sorgfalt Sr . k. k. apostol. Majestät geht dahin,
daß die Bezahlung jenes Theiles der liquiden und auf den ehemahligen Monte-
N^apolcon vonMailand vorgemerkten Schulden unverzüglich geleistet werden soll,
welche nach der Richtschnur >er, zwischen den hohen theilnehmcnden Mächten, in
Folge des 97. Artikels des letzten Beschlusses des Wiener - Congresses, getroffenen
Vertheilung/ und zu Folge verwischenden besagten hohen Machten gepflogenen
Uebereinkunft der österreichische ^Vtaat zu tragen hat.

(Ve. f. k. Majestät haben daher allergnädigst zu beschließen geruhet, daß, in
Folge der, durch die diplomatische Commission zu geschehenden Bekanntmachung
der, zwischen dcn hohen Machten getroffenen Vertheilung, die Zahlungen, von

> Seite des allerhöchsten k. k. Aerariums, den angenommenen Grundsätzen gemäß,
sogleich emgcleitet werden sollen.

I n Folge der obenangcführten allerhöchsten Absicht, und kraft der, von Seite
des hohen k. k. Finanz-Ministeriums, und der k. k. allgemeinen Hofkammer dem
Gubermum ertheilten Ermächtigung , so wie in Folge der, durch die diplomatische
Commission geschehenen Mittheilung der Ausweise übe'.' die Nahmen der Parteyen
und über die von dcn rcspcctiven hohen Machten übernommenen Schuldbeträge,
so wie über die, rücksichtlich der vermiedenen Schulden-Classen bestimmten Grund-
sätze, macht das Gubernium Folgendes bekannt:

Art. 1. Di/Präfcctur des Monte in Mailand wird Iedcrman die Aus-
weise und Uebersichten der Nahmen undSchuldbetrage, welche bey der erfolgten
Ausgleichung den rcspcctivcn Antheil nehmenden Machten zugefallen sind, emse-
hen lassen.

Art. 2. Die gerichtlichen und andere, kraft der Decrete vom ,2. Jänner
und 4. August 1807 bey dem Montc-Napolcon zur Zahlung geeigneten Deposi-
ten werden lm baren Gelde rückersetzt, in so ferne dieznbcn, wegen keiner Ver-
bothbelegung, kemer Einwendung odcr sonsilgcn Hindernisse ohne Anstand aus-
bezahlt werden konyen. Jene Depositen, be» welchen die, durch das angeführ-
te oecrei vom 4. August 1807 gegebenen V rshrlftc.l ^ur Rückerstattung der De-
po^um bereits befolg: wocd.'n sind, werden unvcrzüalich ausbezahlt.

Wcgen den andern muß der Gläubiger oder dessen gesetzlicher Stellvertreter
die, zu diesem Ende erfüllen, wobey jedoch be-
kannt gegeben w»rd, daß , m dem Halle, w^nn es sich um ein auf Anordnung ei-
ner Gerichtsbehorde erliegendes Depositum handelt, das Gesuch um E r h a l t u n g
des B e w i l l i g u n q >' dccretes zur E r fo lgung des Dcv 0 situms bey jenem
T.lbunale oder bey>^r Gcr^tsstelle eingereicht werden müsse, die an die Stelle
d ,i vorb^lmdenen G,^ichtsh''fts/ Tribunals oder Fricdensgerichtcs, welches die
De.ositirung angeordnet hatte, gen-cte:, ist.

Art. 5. Rücksi bttich der, dem kombardisch - Venetianischen Königreiche zur
last gefallenen Schuldposten, für welche man noch milden verfallenen Capitalien

Hur Beylage Ntv. 45).



^dcr Interessen im Rückstände haftet / wird das Capital oder das seit dem Jahre
1820 verfallene Interesse in zwey halbjahrigen Raten, nebst jenen vom laufenden
Jahre 1821 bezahlt.

Die Rückstände seit 1. Jänner 1814 bis 1. Jänner 1820 werden zufolge der
Bestimmung des allerhöchsten Patents vom 26. August 1820 bezahlt. Für alle

. vorherigen Ausstande wird in der Folge die Vorsorge getroffen werden.
Art. ^. Die außerordentlichen/ denBeamten des erloschenen Königreichs I ta-

lien bewilligten Pensionen, welche in den respectiven Conventionen berücksichtiget
worden, und ebenfalls in den, bey der Prafectur des Monte einzusehenden Aus-
weisen angezeigt sind, werden, in so weit sie dem Lombardisch-Venetianischen
Königreiche zur Last fallen, für das Jahr 1820 (nach Abzug des hierauf beretts
bezahlten) in den gewöhnlichen Verfallszeiten des l. I . 1621, nebst den im Lau-
fe des letztbesagten Jahrs verfallenden Raten bezahlt werden. Die Rückstände an
den gedachten Pensionen sett 20. April 1814 bls 1. Jänner 1820 werden in vier
auf einander folgenden Jahren, das ist am 1. October 1822, 1823, 1824 und
182.5, nebst dem vier procentigen Interesse seit 1. Jänner 1620 weitershin be-
zahlt werden. An die Glaubiger der besagten Rückstände werden längstens bin-
nen Z Monathen nach gegenwartiger Bekanntmachung vier Scheine erfolgt wer-
den, von welchen jeder, nebst dem
auch dleInteressenquittungen von der nahmlichenSchuld, nach den verschiedenenEpo-
chen ihrer successiven, in den obenausgedrückten Verfallszeiten ohnfehlbar erfolgen-
den Tilgung enthalten wird.

Durch eine nachträgliche Bekanntmachung der Prafectur des Monte wird be-
stimmt werden, nach welchen Modalitäten die Uebergabe obbesagterScheine an die
Interessenten Statt finden wird.

Art. 5. Die im vorhergehenden ^. Artikel ausgesprochenen Verfügungen
sind in allen ihren Theilen auf die zu Gunsten verdienstvoller k. ital. Mil i t . Per-
sonen geschehenen Anweisungen anwendbar, über welche die von der diplomatischen
Commission mitgetheilten Ausweise bey der Prafectur des Monte eingesehen wer-
den können.

Art. 6. Hinsichtlich der Bezahlung der, durch has Decrct vom 29. März
1809 herausgegebenen Guthabungsschcine des Monte, welche nach dem Snme
der Conventionen, sowohl in Bezug auf das Capital als der Interessen eingelei-
tet wecden muß, werden die Interessenten mittelst einer Bekanntmachung der Pra-
fectur des Monte von der Epoche , in welcher gedachte Zahlung bewerkstclliaet wcr-
dcn wird, verständiget werden.

Die Präfcctur des Monte ist mit der Vollziehung der vorausgeschickten An-
ordnungen besonders beauftragt.

Mailand am 6. April 1621.

Grafv. Strasoldo, '
Präsident. G i u c c i « r d i,

Vice-Präsident.
To rdo ro , Guberiüal-Nath.
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Z . 477. C 0 n c u r s - V .e r l a u t 5 a r u n g. N r . 582/,.
(2) An der k. k. Hauptschule zu Capo d'Istria ist die Lehrerstelle der ersten

Classe mtt dem Gehalte jahrlicher 300 fi. aus dcm Schulfonde in Erledigung
gekommen.'
" ' D i e j e n i g e n , welche sich für diesen Dienstposten geeignet glauben, und

denselben zu erhalten wünschen, werden hiemit aufgefordert, ihre durchaus
e i g e n h ä n d i g geschriebenen, an das k. k. küstcnländische Gubcrn'ium stillsirten
Gesuche längstens bis Ende I u l y d. I . bey dcm Gubernium in Triest einzu-
reichen, und sich über ihr Al ter , Vater land, S t a n d , Gesundheit/ Morali tät
und Verwendung, dann Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache
mit glaubwürdigen Documenten, so wie über die Lehrfähigkeit mit dem päda-
gogischen Zeugnisse auszuweisen.

Vom k. k. Gubernium zu Laibach am 16. May 1821.

A n t o n K u n s t l , k. k. Gub., Secretar.

3 .478. > C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g N r . 6180.
ftr die bey dem k. k. krainerischen S t a d t - u n d Landrechte in Erledigung

gekommenen Expeditorsstclle. ^
(2) Bey dcm k. k. krcnncrischen Stadt-und Landrechte ist durch die, höchsten

Orts bewilligte, in Ruhestandsvrrsetznng des dortämtlichen Expedltors Anton
Marno,d ie Expeditorsstelle mit einem Gehalte von 1000 fi. M . M . in Erledi-
gekommen.

Zur Besetzung dieses erledigten Dienstpostens wird nun der Concurs m,t
dcm Beylatze ausgeschrieben, daß alle jene, welche sich hierum bewerben wol-
len , ihre gehörig'belegten Bittgesuche, öom Tage der gegenwärtigen Concurs-
Erössnung gerechnet, innerhalb 4 Wochen an das k. k. krumerische Stadt «und
Landrecht einzureichen, die auswärts Angestellten jedoch ihre Gesuche durch chre
Vorgesetzte Behörde eben dahin einbcgleiten zu lafjcn haben.

Vom k. k. Gubermum zu Laibach am 18. May 1821.
B e n e d i c t M a n s u e t v. Fradeneck, k. k. Gub. Secretar.

Z. 479. Concurs-Prüfungs-Verlautbarung N r . 5939.
' wegen Besetzung der H u m a N l t a t s - L e h r erst el l en.

(2) Die hohe Studitnhofcommisslon hat, gemäß Dccretes Nro. 2667 vom
27ten v . , Empfang 12. d . M . , für nöth'g befunden, wegen Besetzung der
beyden Humanitälslchrerstellen am Gymnasium zu Vinkovize, in der slavonie
schen Mi l i tä r -Gränze, deren jede mit einem Iahrsgehalte von 600 fi. L , M .
verbunden ist, eine neue Concursprüfung am 19. I u l y d . I . abhalten zu lassen.

Daher jene Comvetenten, welche die gedachte Leerstelle zu erhalten wun-
d e n , ihre, mit den Zeugnissen über die Lehrfähigkcit, Mora l i tä t , und erwor-
benen Verdienste belegten Gesuche bey dem k. f. Directorate der Gvmnasial-
^tudien zu lalbach emzureichen, in ihren Gesuchen zugleich ihr Al ter , Vatcr-

2 * '
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fand , Re l i g i on , und ihren S t a n d anzuführen, und sich am 19. I u l y d. I .
bep der in Laibach abzuhaltenden Concurs -Prü fung emzufindcn haben.

V o m k. k. illyrischen Gubernium Laibach am 18. M a y 1621. , , .
A n t o n K u n s i l , k. k. Gub. Secretqr.

Stadt- und laudrechtliche Verlautbarungen. :
Z- ^ a . B e k a n n t m a c h u n g . Nro . 2274

(2) Von dem k. k. S tad t -und Landrcchtc in Kram wird bekannt gemacht, es sey
über Ansuchen des Dr . Johann Zhubcr, Vormund der minderjährigen und Gewakts«
trager der großjährigen, Valentin und Ursula G'Men'schen Kinder und Erden^, in dw.
Versteigerung d.s zu Laibaä> in Nebcr, sub Oonscr. Nr . H5 gölcgcncn, dem ^tadtma».
gistrate zinsbaren, nach Abschlag der Lasttn auf 277 ss< ^6 k'r. geschätzten Hauses
gcwlll igct, und zu diesem Ende auf den »8. I u n y l . ' A
Vormittags um 10 Uhr vor diesem Gerichte, mi t Vorbehalt der dicßebcrvormund-
schaftlichen Ratif ication, bestimmt worden, wozu alle Kauflustige mi t dem Beysatze
vorgeladen werden, daß es ihnen frevstche, die Llcitatlons-Bcdlngnlsse täglich.zu den,
gewöhnlichen Amtsstundcn in.der dicßlandrc6)tlichen Registratur einzusehen. . ^ ^ . ,

Laib ach a,n 4. Map 1821. . , . ,,^ .̂ .'̂

Acmtliche - Verlautbarungen.
Z . 465. Nro.5359.

(3) Von der k. k. i l lyr. Zollgcfässen - Administration wird wider den Joseph Martnsch,
angeblich aus Minksch, unter der Bezirlsherrschaft Kreuh,nachstehenoc,s,Grkcnntniß ge-
schöpft.

Nachdem derselbe, in dem mit ibm am i » . Hornung d. I . bey dem k. f. Commer«
cial- Zollamte Optschina aufgenommenen Verhöre eingestanden hat, jene 16 Tuche ln/wel«
che dem Postknechte Michael Nakner a>n 10. Hornung d. I . bey dcm gedachten (5ommcr<
clalzollanU, wegen untcrlaffencr Anmeldung, in Beschlag genommen wurden, dem Rak^
ner zur Einschwärzung nach Krain übergeben zu haden, so werden diese 16, auf 7 fi. 12
kr. geschätzten Tücheln wider denselben in Gemaßhcit der §. §. ' 5 , 6 2 , 8 6 , 102 und rog
der'a. Z . O. in Verfall gesprochen, und er ferner noch gemäß der t. k. i l lyr. Gubernial-
Strafverscha'rfungs-Surrende vom 29. I u l y 1814 zum Erläge der. doppelten Wcrthstra-
fe pr. »4 st. 2/5 kr. verurthcilt.

Nachdem ihm jedoch dieses Erkenntniß, wegen seines unbekannten Aufenthaltsorts
nicht zugestellt werden kann, so wird derselbe aufgefordert, binnen 12 Wochen ron dem
Tage der drittmahligcn Einschaltung gegenwärtigen Erkenntnisses in daö IntelUgenzblatt
denGnaden-oder zugleich den Rechtsweg wider dlcses Erkenntniß zu ergreifen, widrigen-
falls nach Verlauf dleser Zeitfrist ohne weitcrs nach den bestehenden Vorschriften fürge-
gangen werden wird.

Laibach den 16. May 182,. ^ _ _ ^ _ ^

Z» ^ 8 1 . V e r a u t b a r u n g. Nro. 55gi .
(2) Von der k. k. illyrischen Zo l l -und Sa!zgcfaNcn-Administration wird in Bezug

auf ihre vorläufige Erinnerung vom55. l. M . hi.cmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß die Flcischdatz.Verdatungen am flachen Lande des Neustädtlcr.Kreises für das
Mil i tä 'r«Iahr 1822, d. i . fi,r d»e ?c't vom i . November 182^ rishiu 1822 an folgen-
den Tagen und Stantpuncten mittelst öffentlicher Versteigerung ror sih gehen wcr-
i e n : als am »9. I u n y 1821 im k. r. Krcisamts-Gebäude. zuNcufta t l , Vormittags
für den Bezirk Neustadt! mit Ausnahme der Stadt Neustadt! und ihres Pomcr iums;

N«chmittags für den Beznk Rupertshof;
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am lg. do. Nachmittags im Orte Landstraß, für den Bezirk Landstraß, mit Ausnahme
der Stadt Landstraß und idrcs Pomcriums; '

am 20. dctto dortselbst Vormittags, für ocn Bezirk Thurnamhart, mit AuSnahmv dtt
Stadc-Gurkfeld und ihres Pomcriums; , . " ' '

am 22. do. im Orte Krupp Vormittags, für den Bezirk Pölland, und NaHmittaF
für den Bezirk Krupp, mit Ausnahme der Stadt Möttl ing, und ihres P o ^ c r i u M ;
dann der Stadt Tschcrnembl, und ihrcs Pcmeriums;

am 25. do. im Orte Gottsckce, für den Bezirk Rcifniz;
am 26. und 27. do., dorts.lbst für den Bczn'k Gotrscdce?
am«3^. do. inr Orte Weixelberg Vormittags, für den Bezirk AucrsbcrZ, und Nach--

mittags für den Bezirk Wci.relberg n»it Ausnahme der Stadt Weixelburg und il̂ res
Pomeriums; .' . i/ '.. -

am 2. Iu ly 1821 dortselbst, PovmittaM fünden. Bezirk Sittich»
am 3. dctto im Orte Treffen, Vormittags für den Bezirk Seisenbera, Nachmittags

für die Bezirke Treffen und Thurn bey Gallenstein; dann ^ ^ "
am 4. dctto im Orte Nassenfuß, Vormittags fur den Bezirk Nassenfuß, und Nach«

mittags für die Bezirke Ncudcgg und Sauettsteili.
Wozu die PachNustigcn zu erscheinen, mit dem Bcysatze eingeladen wcrdcn, daß

die Pachtdcdingnisfe, welche ganz zu verbleiben, wie solche bey der'vorjährigen Vcc»
Pachtung fcstgeftht worden sind, sowohl bey dicser Administration selbst', a's auch beym
löblichen k. k. Kreisamtc zu Neustadrl, boy?n k. k. Wem. und Fleisch Obercollectamte
in ^iaibach, dann dey sämmtlichen Bczirköobrigkeitcn eingesehen werden tonnen

Zu Ausrufsprciscn werden die detmahl auf d<c Dau^r emcs Jahres besteh,cnden
^^^schillinge angenommen werden. Laiba6) den 2». Map 1621.

^ ,.^ Vermischte-Verlautbarungen.
2 - ^6 . O d l c t. (2),
l.-« ."^.^czlrksgcrichte der Herrschaft Wipbach wird durch das gegenwärtige Edict al-
3 . . ^ ^ ^ ^ 5 " ^ ^ ^ " daran gelegen ist, hiermit bekannt gemacht: Gs sco von diesem

^encyte ln d̂ ie Eröffnung eines Concursis über das g ^ m m t c , im öande Krain befinö-
ua> vcwcgllche und unbewegliche Vermögen des Andrcaö Kobou zu Planina, gcwissiget
n'orocn. Oaher lvdr^ Iederman, der am ccstgcdachts.i Verschuldeten' eine Forderung zu
Itellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, bis zum ,5. k.M.Iuno dlcAnmcl<
düng w„cr Forderung, in Gestalt ciner förmlick.'n Klage wider den ^oscvh ^tritsch,
alo Vertreter der Andreas Kobouisch.'n Eonccns-M.^ss.'' dey diesem Gcrichte sogiw^ ein-
zureichen und in selber nicht nur die Richtigkeit feiler Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene Classe gesetzt zu worden verlingt, zu erweisen, widri-
gens nach Verftießung des erstbestmimten Tages ni.mand mehr gehört werden, und
dlczenigen, die ihre Forderungen bis dahin nicht angemeldet haben in Rücksicht dc,s ge-.
fammten im Lande Krain befindlichen Vermögens des Eingangsverschuldcn ohne Ausnah-
me auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein6ompensaticnsrccht<Mühr<
te, oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der ̂ assa zu fordern hätton, oder n>enn ihreZor»
perung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläu.
bl.ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungeachtet des I o M -
pensations. Eigenthums oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre,
abzutragen verhalten werden würden.
^ Bezirksgericht der Herrschaft Wivbach am 12. May 1821.
Z. 466. ,. (2) -s >''

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und> Thurn zu M b M w.̂ rd kund gemacht i>Gs
»ey auf Ansuchen der Katharina Wcftlan»zur Erforschung drs Passivstandes nack^hrcm
am i5. April d. I.werstordcncn Gemahl. Earl Wchwn^gewe^men Verwalter u^d Hiea^



litatenbesitzcr zu W,n t sH , die T^qsatzung auf den 5. I u n y 5. F. Nachmittags um 3 Uhr '
vor diesem Äerichte angeordnet worden; es .cerden daber alle ftne, selche auf dessen Ver«
laß, au) was immer für einem Nechtsgruide, Ansprüche zu machen vermeinen, vorgeru-^
fen , selbe bey der Vbbestimm^.'n Tagsiyung sogewlß anzumelden, als sie sich widrigcns
gemäß §. 8 i » . B . G. die allfäsli;en üblen folgen ,seld!t deyzumesscn haben würden.

- Laibäch am n . May »82,. - — '"^ ' ____^ .

Z . ^67. , Verlaßabhandlunqcn. (2)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wcirelderg wird hiermit bekannt gemacht:

<3s seyen zur Beendigung der Verlässe nachgenannt PMoche^en nachstehende TaHsatzuy«^
^en bestimmt worden: <,>. >.̂  ' , ^ , ' :. ; ^ > ^ ^ - ^-. " ' - i ' u , ' ' ^ ^ ^ " .

Auf den 5. I uuy früb von 9 bis 12 Ubr.
Nach dem zu Orohmlatscho^ verstorbenen Jacob Ianz->^ ,, . , ,^/

« l ^ ; : , ^ ^ ' ..- Sagr^z / ' ^ ^ n)i» ?- Jacob Hrcnn,, , ,̂ . ^ ^7d/ ^ . ^ ^ . ^
« der - Klcinmlatschou , ' - , Mar ia Suppantschitsch. . . > ' . --
Auf'dcn 5^ ^uny Naä)mittag ,vsn 2 bjs 6.Udr>

, Nach dem zu S.vgraz verstorbenen Andreas Tet^uz,
z^'- ,,' v- zu P'öndorf' -,^ - . ^ Iükann k?oMe.var,
'>'-^' der zu. ,' -.^ - ^ Barbara Gorschitsch, , <
ŝ  - , . zu N.izhizcl - AgneS Iants.ter. ' ^
^'^Gs haben daher alle jene, die beo ivorgssnanntcn Verlassen gegründete Ansprüche zu'

wichen gedenken , an den bestimmten stunden um iso gewisser in d ieM 2lmcscanzleo
zu erscheinen und ihre Aasocn he re'bts!)'iltig darzut^un, als sich die Ausbleibenden die
Folgen des 3 i4 . §. b. l^ . B . selbst ' M Last zu legen haben «ürden.

Weixclberg am 25. Apri'l 182». -

(2) I n der Stadt neben dem.Bifhofhpf Nro. 281 sind im ersten Stocke
4 Zimmer sammt Kucht, Speiskammer, Keller und Hvlzleg auf kommenden
Michaeli zu vergeben. -

Laibach am 24. May 1821.

Z. M."
Das Bezirksgericht der b'rrs^aft.Welrelberg macht hiermit bekannt: Os sey über

Ansuchen des y r n . Fr.?l^av. Pas l)its<!), als Verwalter ocr Herrschaft Wcißenstcin, wider ^ 0 "
scph Mönard zu Großlack, w'gen. aus dö. 21. Apri l ,'"20
schuldigen 142 " I . 5a kr . , nebst Zinsen und Kosten, in oie cxecutlve Feilbiethung der, dem
Lctztern gehörigen, auf 3 i4 ft» ia kr. M . M . gerichtlich ges'yuyren hübe,gewilliget, und
hierzu die Tags.,hungcn auf den 4. I u n y ^ 2, I u l y , 6. ,August l. I . mit dem Bcysa.
tze bestimmt worden, daß. falls vorerwähnte auf H»4 ft., 1.0 kr. gerichtlich geschälte
Hübe, weder bey der ersten noch zweyten FcKdietdunpum die Hchaßung oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, solche bey der ontten und letzten auch unter der
Schätzung hindan'gegeben ^werden, würde. ' ' - ,

' " G s haben daher alle jette ,Die'obenerwähtite Hübe gegen gleich bare Bezahlung an
sich^ zu br inget gedenken, M den obbestimmten Tagen früh von 9 i.'is 12 Uh,r im Or>
te Grohlack zu ierscheinen, w>> selbe-vo-r Eröffnung der Versteigerung die dießfälligcn
Bedlngmsse vernehmen werden. . '

Weixelberg am 1. ?^ay »82». - . .

3« ä?2. ^ ^ Vorladunqs-Odict. Nro. 42? "
.<2) ' Ho:n Bezltksgei?lchte Mlchelstätten,:als Abhandlungsinst.lnz werden alle jene, wel.

ch« auf den N.n!)M »des zu Ap.ie, m -oer vauptgemUNde Zirkl^ch verstorbenen, S imon
Anl^,^H«!Vesenen'.He!itzHl^einer dem Vtaatsgute üack zinsoaren ganzen hube^ aus waK
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immer für cincm RechtZgrunde, Forderungen zu stellen gedenken, hiermit öffentlich aus
gefordert, daß sie solche am 19. k. M . I uny Nachmittags um 3 Uhr rcr dicftm Gerich
te anmelden und rcchtögclteno mackcn sollen, weil sie sich nidrigenfalis nach berichtig
ter Abhandlung die Folgen des §. 6,4. a. b. G. scllst bcyzumcsscn haben würden.

Michclstätten am 21. Mao 162». ^

Z . 47». Vorladungs-Gdict. Nro. 429.
(2) ANe jene, welche auf den Nachlaß des zu Apne, in dcr hauptgcmcindc Zirkloch

verstorbenen Paul Iagoditz, gewesenen Besitzers einer dcr Pfarrgült Zirklach zinsbaren
Halbhube, aus was immer für cincm Rcchtstitcl einen Anspruch zu machen gedenken,
trerdcn hiermit aufgefordert, daß sie solchen am 16. k. M . I uny Nacl mittaas um 3 Uhr
vor dieftm Gerichte sogewiß anmelden und geltend machen sollen, als im Widrigen dcr
Berlaß ohne wekcrs bericktiget und den erklärten Orbcn cingcantwortct werden wurde.

Vom Bezirksgerichte Mlchclstätten am 21. May 1621.

Z.469. ' V e r l a u t b a r u n g. (2)
Von dcm Bezirksgerichte dcr Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt ge«

macht: Oö sey auf Ansuchen des Marcus Mlakar aus Lukoviz in die cxccutivc Versteige-
rung der dem Pangrcfteiß vulgo Verbezh zuBistcrza gehörigen^ dem Gute Grailacl dienst«
baren, in der Pfarr Maria «Thal liegenden, auf »70 fi. gerichtlich geschätzten, in 4 Laufern
bestehenden Mahlmühle, sammt übrigen dazu gehörigen Realitäten, wegen laut gerichtli-
chen Vergleichs ddo. 29. May 1L16 et in l^w. lc iw 24. August iL2<., schuldigen 96 fi.
5 l 1)2 kr., sammt Zinsen und Unkosten, gewilliaet worden. Zu diesem Ende werden drey
VersteigcrungStagsatzungcn, und zwar die erste auf dcn'^. I u n y , die zweyte auf den 2.
und dic drittc auf den 3o. I u l y 1U21 im Orte Bisterza, jederzeit um 9 Uhr frühe, mit
dem Beysatzc angeordnet, daß, wenn gedachte Mahlmühlc sammt An-und Zugchör bey
dcr ersten oder zweyten Versteigerung 'wcdcr darüber noch um den Schätzuiigswcrch an
Mann gebracht werden konnte, dicsi'lbc bey dcr dritten auch rmtcr dcm Schätzungs-
rverthe hlndan gegeben wcrden wurde. Die auf dicscr laufrcchtlichcn Mahlmühlc haf-
lendcn ^ajten und Gidhctten, so r-ie dic Licltaticnsbediilgnisse können täglich in dic-
ler ^mtscanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht dcr Hcrrsä^aft Thucn bey Gallenstein am 7. May 1621.

Z. /,.29- '^" " "
(5) Bey der Bezirksherrschaft Thurn b̂Y Gallenstein in Untcrkrain ist die

Stelle eines Wirthschaftsbeamtcns oder Occonomens, dann dic Bedicnstung der
Wirthschaftcrinn mtt Iohanni l. I . zu vergeben. Die Bcdmgniffe können î n
Zeittmgs-Comptoir eingesihen werden.
Z. 4?o^ ^ ^c t ta t l onS-^ l t t . Nro. 4 ^ .

Ubcr die Bcysä'assunq roher oder ausgcarbclNter Cchaaf- oder hammclftllc.
(2) D..s k. k. Odcrberqamt zu Idr ia bcnöthigct für da^,«22. M . I . , entweder cine

Pariie ri?n noou Stlick rohc.i odcr"53oo Stück wciß und 5Ioc> Stück braun ausgearbei-
teter Sci^f- oder ^ammclfcsle, und behält sicl) den Ankauf jcncr Gcttung, das ist dcr
rohcn o>er ausgcarbntctcn Felle vor, welche demselben (bey ersteren die cigcncn Ausar.
dcitungs - Kosten zugerechnet) wohifeUcr zu stehen kommen sollten. Dic Licitaticn wird
auf dcn 26. Iuny 1621 im Rathszimmcr dcs k. k. Obcrbvrgamtcs um 9 Uhr früh abge-
h'Utcn, und'dic Acfcrung an den Äinidestbiether überlassen werden.

Damit aber auch solche Fell-Inhaber, welche sich nicht zur Stellung des gesammtcn
"edarfs herboylasscn, jedoch kleinere Partien zu annehmbaren Prciscn einzuliefern rcr«
M n ^ ' " " ^ r ^.citation Theil ncl mcn können, so wird dcr ganze Bcdarf nacl' dem
^unschs ^ ^icitautcn in kleinere Partien getheilt, und jede derselben besonders ousge-
»uscn werden. ' .



Die Bedingungen sind folgende:
i t e n s . Jeder Licitant hat vor dem Anfange der Lkitation ein Vadium oder Reu»

gcld von ioc> st. M . M . zu erlegen, diejenigen, welche leine Lieferung erstehen, erhal-
ten ihr Vadium gleich nach dcm Schlüsse der Licitation zurück, die Clstchcr aber erst
dann, wcnn sie nach crfolgter hoher Ratisication dcr k. t . allgemeinen hohen Hostamn^er
ihre Caut ion, welche auf 10 prc. von dem ganzen Betrage, in weichem die erstandene
Quanti tät im ausgefallenen Licitations-Preise zu stehen tomm<n w i rd , und zwar in ba-
rer Conv. Münze, oder auf solche lautende Hypcthckar^ Instrun.^.te bestimmt w i r d , cr«
legt haben werden.

2 i e n s . I n Hinsicht der erforderlichen Große für die'rohen Felle, deren Hälfte mehr
oder weniger mit Wolle versehen seyn muß, wird di? Bestimmung bey der Lieitation
selbst festgesetzet wer^cn. Dle ausgearbeiteten weißen Felle müssen aber 42 Pf. O.ucck-
silber und die ausgearbeiteten braunen Felle 25 Pf. g^nahlenen Z'.nnoccr bequem fassen
können. Doppelte Felle, oas ist, wo ems ft groß ist, oast ^s fur zwey einfache gerech-
net werden tonnte, werden nicht angenommen.

5 t e n s . Die Lieferung der Felle hat vom l . November d. I . dergestalt zu begm-
ncn, daßdle unoo Etuck.rolxn Häute in den Nlonathen Ncvember,December 182» und
Jänner 1Ü22 zu drey Theilen, fur jedes der ersteren beyden Monathen mi t 567a, und
für das dritte Monath mit 5ü6c> Stücken gcstcllt werden. Die ausgcarbcitctc'N weißen
Bindfel le, zu 63oo Stüec, müssen bis (5ndc M ä r z , und die brauen Bindfcl lc, eben-
falls zu 55oo St. lck, Hingegon bis Onoe I u n y 1^22 mit monaihlichcr gleiä)cr Zahl ge-
stellt werden.

Htens . Die Felle werden b<w ihrer Euüanqung von den dazu bestimmttn sa6)Ver<
ständigen Individuen untersucht werden, welche bcfugr sind, schlecl?tqualisicirte und über«-
Haupt schadhafte Felle, wie auch solcl'c, welche in Ansehung auf ihre geforderte Größe
nicht o.ls gehörige Maß haben, auszustoßcn.

5 t e n s . Die Hczahlu.ig erfolgt nach jedesmahliger Cinlieferung der Felle, gegen
'klassenmäßig gestampelte Quittungcn.

6tc ns. Das Oberberqamt i,ehält sich vor, im Fall einer, die bestimmten Termine
nicht zuhaltender unordentlicher Lieferung, die für dcn Wcrlv lcdarf erford^llichen Fll le
auch um einen höhern, als den lleitando stipumten Prc i s , auf was imn'^cr fur cincm
Wege bcyzuschaffen un>> sick dabey curck die crl.gre Vaullor. schadlos zu halten, welche

's te n s. in Hinsiä't auf oie ganze Lieferung pr. i i'o<!<> Stucke rol.^r oder 55ou Stück
weiße und 53c»s) Stuck braun ausgc^rbeitct^r Felle, der durch die i?ieitation sich ergeben-
den Eckaufs -Summe der Felle, alsoglcicb naä) Einladung dcr beben Hofstells- Ratisica-
l ion zu erlegen s^yn w i r d , bey cincr allfälligen Abthtilung der Lieferung an mehrere ein-
zelne Lieferanten, wird sich jedoch d< r G , ,:> ^ " <!-..g n.ll.y ccm Maße des Werthes lhrcr
einzelnen ^ieftrungen verhältnißmäßig verjüngern.

y tc ns. Nacd al.g.!)^lt.ner oder ad-v schlossener Licitation wird kein weiterer, wenn
auch günstigerer Anboth m>hr angenommen»

9 t . ns. Der Litferungsrert^aq M fur den Krstehcr der ganzen oder getheilten Lie-
ferung soglcich nach o>>m S^'lussc dcr diesjfälligen Lic i^non b^n^no fr.i d..s k. f. Ober-
bcrgamt; wird ?r ol'er erst dann wirksam, wcnn hierüber die Ratification dcr t. t. all-
gemeinen Hoden Hofkammer erfolgt seyn wird.

i ^ t c n s ^ Uder oen aus oer ^^'.'..^c^on erwachsenden Vertrag wird sogleich nach der
ho^enBsttt lguna, eineVertr.'gsu I'undc „uf dem classenrnäßigen Stampc l , welchen dcr
Crsteher zu vcrg t n hat, ausg.-fcrtigt werden.

i l tens- Wcr mcht p^rs-nnch, s.nd.rn durcl) einen Abgeordneten l ie i t i r t , muß mi t
einer legalen Vollmacht vels.hen sepn, indcm ein Stellrcrtreter nur über Vorweisung
»incr solchen Urkunde uno nur nach erlegtem obbcsagten Vadium zugelassen werdcn wird.

V s n dem k. k. Oberbcrgamte I d r i a den 17. May 1L2».



Stadt- und landrechtliche Verlautbarung
Z . 4<)2. , iiä Nro. 2^54.

( i ) Von dcm f. f. Stadt - und Landrcchtc in Kram wird belannt gemacht, cs sey uder
Ansuchen des Dr . Anton Lmdncr Üuraror ad actum der mindcriahriqcn Mar ia Rottzi^
schcn Kindcr, zur Grfovschung der Schuldenlast naw der am 21. September v. I . zu Lai-
'bach verltocbcnen Mar ia Roitz^Pulveroersckleißcrs Gatt inn, die Tagsatzung auf den i ä . I u ^
ny l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gericktc bestimmt worden, bey welcher
alle jene, welche aus wag unmcr für einem Recktsgrundc an diesen Verlaß Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewis, anmelden, und rechtsqcltend darthun sollen, wi -
drigens sie sich die Folgen deö §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach dcn i» . May 1L21.

Aemtliche Verlautbarungen
Von dem k. k. Landes-Münz-Probier-Amte wird hiemit zur Kenntniß ge-

bracht, daß demselben die Verschleih-Niederlage aller k. k. Maria-Zeller Eisen-
Guß- und Kunstguß - Artckel einverleibet worden sey. Nachdem nun dasselbe
mit einem hinläliglichen Waa^ylaqer an Gewichtern, Oefen, Sparherdplatten,
5lochgeschinen aller Art, Kesseln, Radschuhen ,c. , so wie an Kunstartikeln, als
Leuchtern, Lichtschertassen, Mefferrasteln, Salz- und Eyerfäßchen, Uhrpostamen-
ten, Vasen, Kruzifixen, Schachspielen, k, k. Adlern, verschiedenen heiligen und
andern Medaillen u. s. w. versehen, und alle di-se Elsen-Gatlunc;en und Kunst-
erzeugniße sowohl der Reinheit , als auck der vorzüglich guten Qualität wegen
besonders anempfehlen kann, gibt es zugleich dis Versicherung, alle, was im-
mer Nahmen habende Bestellungen nach Mustern oder Zeichnungen m möglich-
ster Kürze und den billigsten Preisen zur vollkommenen Zusncdenh^t der Hrn.
Abnehmer zu liescrn.

Laibach am Lten Jänner 1621.
A l b e r t H ö l b l i n g ,

k. k. Land-s«Münz - P- ob « er.

Z. ä9^< V e r l a u t b a v u ng. Nr. 58c>3.
Die Verpachtung des Fleischkreutzergefälls am stachen Lande des Villacher Kreises,

auf die Dauer des Militär-Jahrs »622 betreffend.
(1) Von der k. k. illyr. Bancasgefallen« Administration wird in Bezug auf

ihre vorläufige Kundmachung vom 3. l. M . hiermit zur öffentlichen Kcnntmß ge-
bracht, daß die Verpachtungen des Fleischkrcutzer-Gefälls im Villachcr Kreise auf
die Daucr des Mllitar< Jahrs 1822 an folgenden Tagen u,ch Standpunkten vor
slch gehen werderi, als: . <. .̂ . '

Am 2. Iu ly i 3 " i in der Canzley des k. k. Eommercial-Gra nzzollamtes Obcrdrau-
burg , Vormittags für das Fleischkreutzer-Gefall der Bezirke Stall und Kötschach,
Nachmittags für den Bezirk Greifenburg.

. Am 4. Iu ly in der Canzley des.k. k. Salzamtes zu Sp i ta l , Vormittags
fur das Ftetschkroutzer - Gefall der Hauptgememden Spital und Sachsenburg,

Hur Beylage Nro. 43.)
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Nachmittags dasselbe der Stadt Gmünd und des Bezirkes Gmünd, .mit Aus-
nahme der Scadr.

..Am 5. Iulp ebendaselbst, Vormittags für das Flciskreutzer - Gefall des
Bez»rkcS NNüjladt, Nachmittags fur dcn Bezirk Oberrölla 1).

Am 7. Iu ly in der Eanzley ber B^irisobngkelr Fö.era''n z:i ?ar^is, Vor-
wltsa^s ö.'.s Fleischkreuyer.- Gefall^ ̂ fur d ^ Bez.rk ^ode^aun / Nachmutago für
dle B^l l t r Arnolosieln und Grünburg,

Am 9. Iu ly in der Canzlep dĉ  k. k. Hauptzoll? und Mauthoberamtes zu
Villach, Vormittags dös Flelschkreutzer-Gefall für den Bezirr Rvffegg, Nachmit-
tags für die Bezirke Landskron und Vlllach>, mtt Ausnapme der Stadt Villach
und lyres PomerlUMs. . .

Am 10. Iulp dortselbst, Vormittags das Fcischkrentzergefall für den Bezirk
Djsiach, Nachmlll'ags für den Beznk^aternlon.

Die Llcitationsbsdlngniffe bleiben die naymuchen, wie sclbe'bey den im vori-
gen Jahre Statt gehabten Verpachtungen bestimmt n'ordcn sind/ und können
bevm löblichen k. k. .««lvamte zu Vlllach/beym dortigen k. k. Zoilamtc, bey sämmt-
lichen Bezirksobrigkmcn und bey den ̂ lcliationv-^oinmisslonen cmgcseben werden.

Zu Ausrushpreiftn werden die dle^ayrigcn Pachlschillinge angenommen.
>alb'.ch am 2t>. May 1821.

Z. ^ 3 . V e r l a u t b a r u n g 3>,ro. :M)4.
D»e Verpachtung des Weindahcsund ülcischklenhel -Gcsälis imKurWdtcc Krclst,

auf das Mi l i t . ^M)s 1622 , bctlcfse:.d.
Vcn der f. f. illyr. B^n^u,^tf.»l!cn . Adm<ulslratiott wlrd, in Bezug auf ihre vorläu«

'̂ sige Erinnerung v?m 5> l. M . hurlmt zur ctzcntlichcn Kenntniß gebracht, daß tic Vcr-
.̂pachtun '̂N des x.^(,^,^.^y>) u,^ Flelswil^'ycrs im Karlftädter Krcisc auf dii. Tau^r des
Milltärz^hr) 1̂ 22 an fclgcndcn Tag^ü und Srandrunct^n vor sich gehen^lrerden.

Am 2. Iul» ic>2l im (Dr.'c Siss^k, Vcrmuragö der <>lclscht'ceuhcr fur ĉ c ^auptge»
Nleindcn Sisseck und l'-ortcza Episcopalls — öi^chmlttags das ^cindatzgesäll s^^ ^^
nähmlichen 2 ^aup'gcnvinden.

Am 5. dcttc im Orte Lekcm'k, Vormittags das Flelschkreuher« und Weindahgcfäll
der haupcqcmclnü'e PokupSko, Nachmittags dic nähmlichen Gefalle fur dlc Haupigemnnten
VeNesscvecz uno L>,'tcn,f. > '

Am 7. detto m, OrceMroß-Goricza, Bornn'ttagK das Fleischkreutzer. und Nachmit«
tags das Wei«ldatzgeM:füt die Hauptgemeinden Odra, Dubramc^, Iiovcchlche untz
Groß-Gcncza.

Äm 9. .̂lNy im Orte Sztupnik, Vormittags dcr Flcischkreutzer, und Nachmittag)
der Weinday der Hauptgenv'lnden Rlinchaszetto, Kcreöztinecz und Brezoviczci.

Um i i . Iuly iÜ2i imOre Szamäboc, VornuitagS der Fleischtteutzer, Nachmittags
der Wemdah der Hauptgcmcindei .̂ >:,^ , cl und Rüde.

Am ,3. detto im Ortc Iab.ta, Vormittag oas Fielschfreuhcr^und Weindahgefäll
t»er Hauptgemeinden Vcccovecz, Httusfich und Rcci icza, Nachmittags dlc beyden. Gefalle
der Hauptgcmcmden Zaszka, 'Szl:l^cnch und Pis«ir.^na.

Am 16. Iull> ln der Canzleo des t. r. Hauptzoli. und MHUthoberamtcs zu Karlstadt,
das Fleischkreutzergöfäll der^tadt zu ^arlsta^t sammc Pomcrio> dann der hauplgemem«
de Draganlch. «. ^

Am »7. Iu ly ebendaselbst das WeindatzgeftN der Stadt Carlftadt sammt.Pomelio.
dann der Yauptgemcinde Draganlch.
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Am ,6. detto im Orte Netratich, Vormittags das^Weindah < und Flcischkre«herge«
fäN der Hauptgemcinden R.bnik und ^urcwo,, Viachmittags die beyden Gefalle für di«
Hauptgemiinden Szvetieze und Oz^U.

Am 20. Iu ly im Orte Doszilyevo, Vormittags das Fleischkreuher .^und Nachnnt'«
tags cas Weindahgcfäll der Hauptge,neinden ^aözilye^o , Novigl^) und ^zeverm.

Die bey der Verpachtung beyd« Hcfälle für das laufende Jahr festgesetzt gewesenen
Llcitationsdedingniffe werden auch für die oben ausgeschriebenen Pachtoersteiaerungen gel«
tend erklärt, und können bei di ser k t. Administration , beyden lödl. k. t. Kreisäintern,
bey sämmtlichen Bez. Qbngte,tcn »md im Acte der Versteigerung selbst eingesehen werden.

Icne Bezirke und Haupt.:, meinden, welche gegenwärtig in Pacht stchen, werden
Tlclt^ den bestehenden, und auf ,2 ^.hsnathe ;. op^ f ,» ,7 .^ ,^ , ci-höhten Pachtschillingen,
jene aber, in welchen die Gefalle von den betreffenden Bezirks - Commissariaten auf Nech-
nuna des Acrariums eingehodcn werden, nach den im vorigen Jahre nach Maßgabe der
6onfumtionsausweise auf ein Jahr, mtt Abschlag von i2proc. berechneten ^ ^ U ^ N8ci
ausgerufen werden. Laibach am 26. May 162».

Z. 4qZ. , Nro. 57^ä<
Die Verpachtung des Flcischkreuhergefasss am flachen Lande des Laibacher-und

AdelsbergercKrciscs/ dann des Wclndatzes in dtn Hauptgemeinden Adcls-
berg, Zirklach, S t . Georgen und Hofiein, auf das Mil i ta ir- Iahr 1Ü22,

. betreffend.
(1) Von der k. k. illyrischen Bancalcefallcn-AdmiMratlon wlrd :n Bezug

auf chre vorläufige Kundmachung vom Z. l. M . piermlt, zur öffentlichen Kennt-
nis gebracht, daß die Pachwerstl>lgerungcn des Flcischkreutzeraefalls am flachen
Lanlx des Laibacher-und Adclsbcrger-Kreises, dann dcs Weindatzes ,n den
Hauprgcmeinden Adclsberg, Zirklach, S t . Georgen und Hofiein, auf die
Dauer deb Mllitarjahrs 1622 an folgenden Tagen und <Vtandpuncten Dtatt
haben werden.

Den 25. f. M . Iuny. I n der Canzley des 'k. f. Wegmauch-und Wein-
Impositlonsamtes zu Prawald, Vormittags der Fleischkrcutzer des Bezirkes
Wenofttsch mtt 2 Hauptgememdrn, dann Ziachmtttags der detto des Bezirks
Wlpbach m,t /; Hauplgemcinden.

Den 26. dctto in der Can;ley des Wegmauthamtes Adelsberg, Vormik
ta';s d.r Flci'ykrcutzer dcs Bezirkes Adclsberg mlt 2 Hauptgemcinden, dann
der W^ndatz der Hauptgemeinde Adclsberg — Nachimttags der Flilschkreutzer
des Kezlrkes Prem mtt zwey Hau t̂gemeuchen. ,

Den 27. detto in der Canzley des Wcgmauthamtes Planina Vormittags
der Fle:schkreu^er des Bezirkes Hlbnecberg m,t 2 Hauptgememden, mtt Aus-
nahme der Sradt Lans und ihres Vomeriums, — dann NzHmittags der detto
d's Bezi kes Haaüberg / mit 3 Hauptgememdcn, nähmlch:Loüsch, Planina und
2"lNitz. ,

Den 28. detto in der C a n ^ des Wegmauth-und Magazinsamtes zu
Dbewihach, Vormittags der Fleifthkreutzer des Bezlrkes Freudenthat mtt 3
Javpcgcmemden, dann Nachmittags der detto des Beurkes Id r i a , mit zweyHauptgemelndm»
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Den 3o. detto in der Canzley des k. k. We in -und Fleischdatzobercollect?
Amtes zu Laibach/ Vormittags der Fleischkreutzer des Bezirkes Flodnig mit2
Hauptgemeinden, dann des Bezirkes Minkendorf,mit 3 Hauptgemeinden, mit
Ausnahme der Stadt ^Vlein und ihres P)meriums, — 3iaH.nittags der dto.

Den 2. I u l y i ä 2 i im Orte Murautsch, im Haule des dortigen Unterrich-
ters/Vormittags der Finschkrentzer des Bezirkes Kreutberg, mit 2 Hauptgemein-
den / und des Bezirkes l^gg ^ Podpetsch mit 3 Hauptgemcinden — Nach-
mittags der Fleischdatz des Bezn-kes Ponc^itsch, mtt 3 Hauptgemeil^den.

Den 3. I u l y . I n der Canzley des k. k. Wein-und Fleischday-Obcrcossectamtes
5« Laibach/ Vorimttags der Fleischkreutzer des Bezirkes Görtschach, Mlt 2 Haupt-
gemeinden, und des Bezarkos Sonnegg mit 2 Hauptgemeillden; dann Nach-
mittags der Fleischdatz des Bezirkes Thurn-.und Kaltcnbrun, mit Ausnahme
der Hauptgemcinde Laibachs Umgebungen/ welche im Aerarial-Regie verbleibt.

Den /̂ . I u l y beym W.'g-und Brückcnmäuthamte zu Krainburg , Vormi t -
tags der Fleischkreutzer des Bezirkes Micholstctten, mir 3 Hauptgemcinden,
Nachmittags der Weindatz für eben diesen Bezirk.

Den 5. I u l y . Dortselbst Vormittags der Fleischkreutzer des Bezirkes
Neumarktl mit 2 Hauptgemcinden, Nachmittags für den Bezirk Kieselstein mit
2 Hauptgemeinden, mit Ausnahme der ^>radt Krainburg uno chres Pomeriums.

Dc i : 7. I u l y m der ^anzlcy dcr.Bezirks^Odrigkett Lack, der Fleischkreuher
für den ganzen Bczirr Lack, nm 7 Haupcgemcinden, mit Ausnahme der Stadt
Lack und ihres Pome^ums, cndllch

Den 9 I u l y in der Canzlcy der Vezirksobrigkeit Radmansdorf, Vormit«
tags dcrFlelschkreutzer des Bezn-kcs Veldes mit 2 , bann des Bezirkes Wcißenfels,
auch mit 2 Hauptgemcmden. Nachmittags für den Bezirk Radmansdorf, mit
Ausnahme der ^>tadt Radmansdorf und ihres Pomeriums.

Die Licitationsbedingmffc bleiben die nähmlichen, wie solche bey der lctzhin
S ta t t gehabten Verpachtung festgesetzt worden sind, und können bey dieser Ad-
mimstratlon, bey den löblichen k. k. Krcisamtern, bcy allen Bezirksobrigkeiten,
bey Ven Bäncaloberamtern und beym Acte der Versteigerung selbst eingesehen
werden. , . .

Die Ausrufsp-eisc l m Fleischkreutzer g e f a l l e fürjene Bezirke, oder Haupt-
gemeindcn , welche dcrmahl verpachtet sind , werden nach den auf 11 Monathe be-
stehenden , und pi-^ 'ol- ' ionnt im auf ein Jahr erhöhten Pachrschillingen, für die
in der Regie der betreffenden Bezirksobrigkeiten stehenden Bezirke: Kreutz, Michel--
sietten und Freudcnthal, nach den von Seite der emhebendcn respectiven Bezirks-
obrigkeitcn seit 1. December 1820 bis letzten Apri l 1621 ausgewiesenen reinen,
und auf 1 ganzes Jahr pöoporcicmItim erhöhten Ertragnissen , für die übrigen
m der Regie der betreffenden Bezirksobrigkc:ten stehenden Bezirke oder Haupt-
gemeinden aber nach den im vorigen Jahre nach den eingegangenen Eonsumtions-

, Ausweisen, mi-t Abschlag von 12 proc. für ein ganzes Jahr berechneten ?l-»tN8
^ l 8 ^ : ; endlich für das Weindatzgefall der Hauptgemeinde Adelsberg, nach dem
pro anno mi l . 1820, für das nähmliche Gefall des Bezirkes Michlstcttcn aber nach
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dem seit i . May 1820 bis letzten April h. I . ausgewiesenen reinen Ertragnisse be-
WttnNt, und angenommen werden.

Laibach am 2^ May 1^21.

Z. 453. " Bekanntmachung. Aro. i532.
(5) Am 2. Iuny l. I . früh ,a Uhr wird die öffentliche Versteigerung der Abmath der

städtishcn Wicscn..ntdeil^ an dem gewöhnlichen Orte, nähmlich am kleinen Graben, in
der Nähe oer oberen städtischen Ziegelhutle, vorgenommen werden, wohin alle Pacht»
lustige cina^aden werden.

'Magistrat ö.'.il'afn am 5. Mar iL2 l .

Z. 499' >̂ ^ l l a u t v a r u n g^ (1)
Nachdem die woh.lobllch k. k. illyrische Domaincn- Administration die unter 5a.

December 1621 abgehaltene Herjwgerung zurVcrpachtung desBuchenschwammklaubrechtt
in der k. k. Bancalherrschaft Udelöbcrgcr Waldung,nach dem Antrage des Herrn Ehri.
stian Kanz, nicht genchmigct, und eine neue Versteigermig anzuordnen geruhet hat, s<?
wird zu/ Vornahme derselben der 4. Iuny »621 Vormittag von n bis 12 Uhr in diesem
Amtscanzlco hiemit bestimmt, wozu Pachtlustige zu erscheinen-geziemend eingeladen
werden. Verw. Amt der k. k. Bancalherrschaft Adelsbcrg am 24. May 1621.

Z. 5oo. V e r l a u t b a r u n g. <i)
Am 4. Iuny l82i wird in der Amtscanzlcy der k. k. Bancalfondsherrschaft,

Adelsbcrg Vormittag von 10 bis 12 Uhr die Fischerey in dem Wasser zu Adels,'
berg, Feistcitz und Urem auf Sechs Jahre licitando verpachtet werden.

Verw. Amt der k. k. Bancalfondsherrschaft Adelsberg am 22. May 1821.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 45"?. Licitations «Anzeige. (3)

Am 4. Iuny und die folgenden Tage l. I . werden in den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hause Nr. 3nn am Plcchc nachstehende Berlaßfabrnisse des allhicr verstorbenen
Hochwürdigen Herrn Pfarrers und Domherrn Bonavcnrura Huml, am hiesigen Domca-
pitcl, als: verschiedene Gold- und Sildergcräthe, » Kelch, sammt dcr Patene, Leibes«
kleidung und Manntzwäsche,Paramcnte, Tack ^ und Stockuhrcn, Tischwasche, Bett- und
Handwäsche, allerkand Bettgewand, ^pepbcn, Sesscl, Spiegel, Kästen, Bettstätte, Tisch-
und, sonstige Einrichtung , bey 5o «Htaab feine und grobe Hauslcinwand, blau - und weiße
gestreiften Zwilch, bey 56 Pfund G.>rn und 2 Pfund Flachs-haar, Zinn,- Kupfer-und
Messinggcschirr, verschiedenes geschissenes und ungeschliffencs Glasgeschirr, Porzellan,
und Steingutgeschirr, Kuchelgcschirr, Wc^en, haidcn> hlers, Gerste, Korn :c. bey 5
Eimer Zcbedin , dann 6 Er. Mabnncin^libovch, nebst einigen geschmackvollen Fässern,
mit Gisen Vcschlagen, und sonstige Fährnisse an den Mcistbiethcr gegen gleich bare Bezah-
ung veräußert werden.

Laibach am 18. May 1821. ^

Z. 439. O d i c t. (1)
Von dem Bezirksgerichte Ncudck w'nd biemit bekannt gemacht: Es seye von die-

sem Gerichte übcr Ansuchen des Ignaz Stc^dl voil St . Ruprecht, de pr^'>. 6tcn
May i L2 i , i n die cxccutive Fcilbicthung dcs dem Franz Pl̂ schkouitsch vulgo Szudalada
gehörigen, zu Ncudcck liegenden Hauses, nebst dabey befindlichen Gebäuden und Gar«
tels, des Weingartens in Debenzdcrg, und des Ueberlandsackcrs Kuharje, wegen von
lehtcrm, dem crstern schuldigen 90 st. c s. c. gcwilligct, URd hiezu die Licitationstagsahung,
und zwar d« erste auf den 9 / I u n y , tie zweyte auf d«n 9. I u l y , und endlich die dnttc
auf den 9. August l. I . , iedcs Mahl um 9 Uhr früh, im Orte Neudek, für den Wem-
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Härton aber an ^bestimmten Tagen um 2 Uhr Naä mittag im Orte Dsbenzberg mit
dcn^ Bclsahe i.<stimmt worden, daß, falls dirse Rcaliiätcn, weocr bcy dcr ersten ncch
zwcytcn F<ücicthungs.Tagsatzung um dcn gerichtnch .rhobcncn Schähungswcrth der
4l>i ft< odcr darüber an Mann gebracht werden, lxy dcr dritten auch unter der
Schalung hindan ^egcbcn werden würden.

Wozu alle Kauftuttigcn mit dem Qedcuten vorgeladen wcrdcn, daß die Verkaufs«
Bcdinanlffe m dicstr Gerichtscanzlcy täglia) eingtseycn w^l^cn tcnnen.

Bezirksgericht Ncuoek den 6. May 1U21.

Z.473. E d i c t. ( ^
Von dem Bezirksgerichte Staatshcrrschaft .̂ack wird anmit bckannt gemacht. Gz

sty über Ansuchen des Georg Kiffowltz, ron Hoclcule, if' p;ä5. 17. May l. I . Zahl
5 9 , , in die executive Fcilbuthung der dcm Georg Merlan gehörigen, zu Dobie, h. Z. 6,
liegenden, der ^taM'-erlschaft Üack sub Urb. Nl ' . i j i2 zinsdaren, gerichtlich sammt
Zugehör auf 2410 ft. gerichtlich geschätzt, n stanzen vube, weg?n in Folge gerichtlichen
Vergleichs ddo. 1. Mir». »62a schuloigen 269^ ft. 5c» tr. gewilliget worden.

Dn nun hiezu 3 Termme, und zwar der erste auf den 16. Iuny, dcr zweyte auf
den 2c». I u i y , der dritte auf den 21. August l. I . , jcdcb Mahi früh 9 Ukr im Orte der
R alilät mit dem Anhange des tz. 326. A. G. Q. fcl'tgeseyt wordcn; so werden die
Kauftkstigen u,ld mtadulirt^ Gläubiger dazu zu elschcincn eingeladen» Die Licltations«
N».»ugnl,ic i^!n..n in olcjcr Ger'lchtHcanzle eingeschcn norden.

Bezirtsg<«cht ^taalöyerrs^aft (iack am »7. May »821.

Z . 4?4. I O 0 i c t. "^(I)
Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird bekannt gemacht: tzs sty

über )»nsuch»'N des Anrcn Iugonih in die exekutive Feillittbung nachfolgender dem
Gregor Iamnig von Aitcnlack gehörigen Mobllal'-Stücke und Effec-ten: als 1 rothen
Hiuh, 1 rotben Pferdes, 2 Merling Lcmsamcn, >6 1̂ 2 Merlulg Maiden, 1 Merl ing
ssuzolen, »0 Pfund Schwcinfclten, 1 vandsagc nebst andern ncnigen undedeutenten
Mobilarst>,cken, wcgcn schul^lg^n .̂ 26 N. 44 1̂ 2 lr. gcwllliget worden.

Da nun hiczu 3 T^rminev und zwar dcr erste auf den ,5. I u m - , der zwcrte au-
H>en-2g. I uny und der ontt>' 0 ' f den »3. I u l y l. I . früh 9 Uhr, jedcs Mahl im Ort«
Altenlak, im Hause des Gregor Iamnig , mit d^m Ändnge des tz. 526. A. G. O. ftst»
gest^t worden, so werdfn die Kauftustigen eingelade»., am obdestimmlcn Tage im
ang^fübrlcn Orte zu erscheinen.

Bezlrlögenchc Staatsherrschaft Lack am ^ . Mav l^2>. '"'

Z . 475. . (5 d i c t. Nr . 5c),.
(») Von dem Bi"ilksqerichte Sta «ts^ rrschatt Lack wird anmit bekannt qcmackt: l??

scp aus wieferko^'t.'K A^such.n des K'sp.u W'siaf von Pl>Nand in die öffsntlicl e, einst-
rr ilen durcb die Kl.̂ q<» dci Georg Usö enitftbniq sislutc stcill,icttln'q. der dc>m Gcotg
Usckenitschnig gehörigen, zu Scednavast h. Z. 9 licg i^en, Stac,ts^rrs?!'aft Lack
fub Urb. Nro. 6»g zinsbaren, gerichtlich ohnc funä^» ir, >> a>'f »1^4 q. 5><> fr.
g schätzten hub, und M^hlmnhle, weqcn schuldigen aä« st. M . M , sammt Ne>nv r-
dmdlm leiten, gewill igt worden. Da nun hierzu Neu l ings 5 T c r m i n , und zwar der
erste auf den 3o. Iuny, der zweyte auf den 3». I u ln l?nd dcr dri^e auf den ^ . Au^
«ust l. I . , le>c>s M-Hl sruh 9 ubr im O.te dcr Nealitälc«, Cr.dnar^sil mit drm An«
hange des §. 326. A. G. O. bcstimmt wurden, ^ werden die Kauflustigen und die
intaol.lj.rten Glaubiaer da^u y, erscheinen einac'adlN»

D^<'Lici^ations-Vcdinanisse können in-cs^en in dieser Gen htscanzlel) eingesehen
werden. B^irtogecicht Staatsherrschaft .̂ach am 19. May tä2 l .



^ „ ., ^ N a ch r, i ch t. (»)
I n vubach aufdcr Spitalbrückc im Tabai'ladcn bey derFrau Hofmänn ssnd um beyge-

Gattungen 3^ehl von bcsttr Q^ .aät '

Semmelmehl pr. Pf. 4 kr. ̂ )
Mul.^nvhl - « 5 ,^2 - ! Nach dem Ccntncr ist es im Durchschnitt um
N.ui),nchl - - 3 - s 5 ^ . wchlfeUer.
(isicsi . . ' " ^ » ^
Ncbstocm ist bierftibst auch zu haben: Vertilgungsmittel der Scorpi^nen, W «nzen,

Am'iscn, Olnschluttcr, Flöhe, Rahc.: und Mäuse. Dicscs Mittel ist ganz ohne all. B/l)-
^Mlsch"".̂  ^"^6 (Vlstcs, nnd fohni den nützlichen Hausthlcren unscyaeilch.

^ lnür bct^mn'.t m^n kler Seife .renni man aus Klcidcrn uno x^äsche alle trocke-
nen Fl.ckcn hn-aü^puftcn kann- zu demselben Behuf auch dcrqleichcn F^cckkuq^n. Trocke-
ne c!lcjlift)c GlaN)!̂ lchs in Selten, besonoe.ö Rcisendenzur Bcqucmlia,lcit anzuempfc.)len.

Z u w a g s - O r d n u n g ,
selche bey der Fleischausschrotuirg in ^aibach vom 1. Jänner 1620 angefangen, von sämmtli-

chen Fleischern genail zn beobachten seyn wnd.

«̂ Gebührt dem ^ (>iedül)rl.dem . . ^ , ,
l he/ Käufer. ^ Häuser. i/)m,)i

Abnah- " ^ - " » « — . , . . „ . ^ ^ " Abn^h- '
- me Reines l me Reines A N M t k k U N g.

von Rind- Zlllvage von Rmd- .Zuwage >
fteisch , heisch

!ps!Nld Ps..^iy. Pf.j^!ly. Pfund Pf.l^tt). ^f.iLch ,, ./

, . » 2 7 — 5 7 5 2 6 » 6 ß Die Zuwage hat ans der Nase,
, , , 2 l 6 —» ä 7»^2 <» 7 l <j f Oder-lmdl,l»«cer<>ia.«me!i/ Fleck/

. 2 1 2 » — ,» 6 6 2 0 » 12 i ^ M ' g ^ Gneß, ^?e^, ^l-bcr,
2 t^2 2 3 — t5 6 »̂ 2 7 2 » l 4 z M i l z , Elltcr, Nieren / oder
I ' 2 ^6 - ^ 16 H 7 16 » 16 -RolMnöchen', in denen tas,
5 zjz 2 29 -^- 19 9 l)2 ^ 2q » »9 l M'N't noch d^sindliä) ist, zu ^.'
<̂  3 to . ^ 22 10 u »0 »
4 2>2 ) 24 — 24 , , 5 ^ »2 14 2 »6 bern, Hammeln oder Ziegen
5 4 5 - « 27 20 »6 2c» 3 »2 dem Rindfielsch zu^uwa^en, ist

! 5 ,)2 4 19 — 29 3o 25 — 5 — nichr gestattet, und das Bei l -
6 5 ^> z ^ . 4» 33 6 6 24 wer^ Nlllß lein geputzt seyn.
ü , j 2 5 :5 1 3 5o 4» 20 6 »2 ,

Weqenwärtige Zuwagsordnung, di? in jeder Fleischbank dttrck den betreffenden Fleischer bey
Strafe von 3 Reichsch.ilern a»»,grbeftet z>, erhallen ist, wird zu I r e,-mans Wissenschaft k.md
gemacht,'und so wie dem Gewerb man« unrer schlvcrer Ahndung aufgen'agen w i rd , stch hier«
nach genau zu achten, und diese H<l!vaZsordn:Mg unrer keinem V o r r a n g ^, l!belt'.cre!>, wird
«uch vaöhausende.Publicum aufgeforvert, für das Flelsch auf te^e Weisc mehr, als die be-
stehende Satz mg mit Zuw^gt ails.veiser, zu be;a!>lell, und jede'lN'erh^llul'g. uisd B^oorrx'l-
M g dem bey der Cs'ttrolwaage ailfgei'tellrel, CviN!ui,s.,r ^llr El'üeirnng der gei'etzliHe.l Beitca-
Hn^^oFlelch an^^ejge^. Magistrat.Laibach den l . Iä^i ler »^20. >
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^ ^5) ^n der GradisHa - Vorstadt Nro. 3tt ist aus künftige Michaeli im ,< Stock eine
Wobnuna, destchcno aus 5 geräumigen Znnmcrn, Küä c, Eps^gcwclb, Kcllcr sammt
Holzte zu verae^n: dab Rädere Mährt man 5cym v'uscuy nthumcr. ^

" < , i Es smd gegen puMarmaßlge Sichcrhcit 1970 ft« / n̂ Conventions M ü n -
te a^ls'uleiben-, diejenigen, welche diese ^umme im Ganzen oder im Einzelnen
zu erhalten wünschen, haben sich, der nähern Nachnchtwegen, amNaan,HauS
Nro. 187 ,

I m Neuhaus' ist"mit 12. Iuly 1821 ein schönes Zimmer zu vergcben; nä-
here Auskunft gibt das Z e l t u n g s - ^ ^ n ' . ^ ^ . ^ ^ ,

" " " ^ ""̂  Vcrzeickniß der hier Verstorbenen. , >
Den 19. May. Dem Martin Stuppar ^ Maurer, s. T. Cacllla, alt 4 1̂ 2

I . / am Froschplatz Nro. 119, an innern Fraisen. , , . cm „ c l '
De»V20.detto. Dem Joseph'Hchweitzer, ^orteplanomacher, s.W. Ursula,

alt 5 i "s , an der Pollana Nr. 79, an Herzbeutelwaffersucht.
- " Den 21. detto. Dem Paul Babnik> Zimmrrmattn, s. T/Chrlstln.a,'alt 21
' W , an der Carlst. Vorst. Nr . 6 , an Fraisen. ',.

Margaretha Stramer, Witwe, alt 76 I . , bey S t . Floman, Nr. 60, au

^^Ma t thaus Gabrouschek, Tag!., gebürtig von Oberlaibach, alt 5 i I . , im
Civilspital Nr. 1 , an der Wassersucht. ^ , ^ 0 ^

i Den 22 detto. Dem Herrn Adolph v. Montmorenzy , Nechnungs-Offl-
scialen bey der k. k. Staatsbuchhaltung, s. T. Clara, alt 6 I . , am alten Markt
! Nr . 166,'an FrMN.« ^ > — ^ _«——^

Laibacher Marktpreise vom 26. May 1821.

, G ^ I ^ e ^ V p ^ e ^ s . ^ Vrot -, Fleisch - und Viertaxe.

' Niederösterrei. ! K I H ! 3 M ^ Monath May Gewicht. ^ .
chischer Metzen.ß ^ « 2 > 3) 182 l . ^ « ^ ^ ^ ^ .

> , ssi.Ikr., N.ikr.jfi..krls ^ P'l ^ ! ^ . lv. !

Weitzen . . 4 46 4 39 ^ 5,) 1 Mulchftmmel ' . . - ^ 2 , ,^2 »j2! '
KutlNllz . . . — — 3 6 » - — , ' de«o . , . - - " - ^ 5 i >
Korn . . . 3 26 3 20 3 16 K ord. Semmel . . - — 3 1 ̂ 2 1̂ 2̂
Gersten . . — — — — — — . detto ? » » — 6 5 1
Hiers . . . — — 2 5^ z Laib Weitzenbrot . . — 2o'1 3
Haiden . . 2 3L dello . . 1 6 2 6

^ Haber . . . 2 - . »Laib Schcrschitzenbrot . — 2 9 1 3 ^
! , deiro . V«! , ^ ! 27 — , 6 .

l Pmnd Rindfleisch ' ^ , , . — .-<7 -^- 6 i j? ^ ,
Eine Maß gures Bier '. ' ^ ^ . ' ^


